
Wir sind wieder und bleiben

Umweltschule!

Am 18. September 2023 wurde die Nikolaus-August-Otto-Schule (NAOS) nun schon zum zweiten Mal

als Umweltschule im Rahmen einer sehr schönen Feier an der Goethe-Universität in Frankfurt ausge-

zeichnet ( https://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/kreis-rheingau-taunus/landkreis-rheingau-tau-

nus/auszeichnungen-fuer-drei-schulen-im-rheingau-taunus-3007331 ).

In diesem Jahr konnten zu der sehr schö-

nen Auszeichnungsfeier endlich wieder al-

le ausgezeichneten Schulen zum anregen-

den Austausch zusammenkommen, um

mit vielen interessanten Anregungen in

die nächsten Jahre als Umweltschulen zu

starten.

"Umweltschule - Lernen und Handeln für

unsere Zukunft" ist eine Auszeichnung, die

vom Kultus- und Umweltministerium ge-

meinsam für das besondere Engagement

einer Schule im Bereich Umweltbildung

und Bildung für eine nachhaltige Entwick-

lung vergeben wird. Geehrt werden die

Schulen für ihr besonderes Engagement

im Bereich Umwelterziehung und ökologische Bildung. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur

Verbesserung der Qualität von Unterricht und Schulleben im Sinne der Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung (BNE).

Die NAOS hatte sich mit zwei Projekten aus den

Handlungsfeldern „Naturnahes Schulgelände

und Schulgarten“ und „Nachhaltiger Konsum

und fairer Handel“ zum Ressourcen- und Klima-

schutz beworben.

Im Rahmen des Ressourcen- und Klimaschutzes

wurden so an der NAOS unter anderem Kleider-

tauschbörsen und Müll-Kunstprojekte durchge-

führt, aber auch die Mülleimer des Schulgelän-

des umgestaltet.

Das ausgedehnte Schulgelände stand mit dem Projekt „Ottos Garten“ bereits im Blickpunkt der Öf-

fentlichkeit, als unter Beteiligung der Schüler- und Elternschaft und der Lehrkräfte unter anderem ein

Staatssekretär Conz vom Hessischen Ministerium für Umwelt, Kli-

maschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz überreicht

Frau Klug, Frau Sachs und Herrn Marsen die Auszeichnungsur-

kunde als Umweltschule.



großer Klettergarten entstand, der sich seither großer Beliebtheit erfreut. Hinzu kamen von Schülerin-

nen und Schülern der Garten-AG gestaltete Hochbeete, Insektenhotels und eine wildbienen-freundli-

che Trockenwiese, aber auch die Teilnahme an Wiederaufforstungsmaßnahmen von HESSENFORST

fand im Rahmen dessen statt, zumal die NAOS dem Wald ja schon seit dem Stadt-Schokoladeprojekt

im Jahr 2019/2020 sehr zugewandt ist. Damals konnten 2352 Bäume in Zusammenarbeit mit PLANT-

FOR-THE-PLANET gepflanzt werden.

Durch eine wiederholte Beteiligung am Programm „Umweltschule“ will die NAOS Schritt für Schritt ih-

re Qualität im Sinne des Nachhaltigkeitsgedankens verbessern.

Auf zu den nächsten Projekten! Es gibt noch viel zu tun.


